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Dentſches Reich
O Berlin 6 Sept Aus Oſt und Weſtafrikg ſind

von den deutſchen Schutzgebieten wieder Briefe ein
getroffen welche von mancherlei thatſächlichen Vorgängen
berichten Von Sanſibar und von Lamu wird berichtet daß
der dortige unter dem engliſchen Generalkonſulat ſtehende
Vicekonſul dem SugheliSultan zu Witu einen Beſuch gemacht
habe und dieſem eingeborenen Herrſcher mit ausgeſuchter
Höflichkeit entgegengekommen ſei Vermuthlich ſteht mit dieſem

ritiſchen Beſuche die neuliche Meldung im Zuſammenhange
daß der re Generalkonſul Dr Michahelles dem Sugheli
Sultan einen Beſuch zu machen beabſichtige Das Erſcheinen
des britiſchen e er im Sughelilande und ſein Auftreten
daſelbſt verdient überhaupt von deutſcher Seite beſondere Auf
merkſamkeit und ſcheint eine jener Bewegungen zu ſein die
man von engliſcher Seite ſcheinbar harmlos unternimmt um
der Befeſtigung deutſchen Einfluſſes entgegenzuwirken Jn
Witu welches ſich bekanntlich freiwillig unter deutſchen Schutzgeſtellt hat i man ſeit längerer Zeit in keiner guten
Stimmung und erhebt verſchiedene Beſchwerden über die Be
handlung welche der Sugheli Sultan von deutſcher Seite
erfahren hat Bei den Sughelis und vor allem bei deren
Sultan herrſcht die ausgeſuchte arabiſche Höflichkeit und dieſe
iſt aufs empfindlichſte verletzt worden dadurch daß Sultan
Achmed ein Schreiben des Generalkonſulates aus Sanſibar
erhielt worin er wie behauptet wird Hochwohlgeboren an
geredet wird während ihm bisher das Prädikat Hoheit V
zuerkannt wurde Dann behauptete man im Sughelilande der
Sultan ſei amtlich davon benachrichtigt worden man wolle
ſeine ganze Küſte und das dahinterliegende Land der Witu
Geſellſchaft übergeben Welche Stimmung dieſes Vorgehen
dort hervorgerufen bedarf keiner Ausführung das entgegen
kommende Verhalten des britiſchen Konſulates ſticht dagegen
ſehr ab und macht ganz den Eindruck des Abſichtlichen
Aus Sanſibar ſelbſt verlautet daß Vicekonſul Steifenſand
welcher vor ungefähr einem Jahre von Berlin nach Oſtafrika
eſandt wurde einen Urlaub erhalten hat und nach Deutſch
and gereiſt iſt

Jm Reich samt des Jnnern ſoll man ſich anderweitiger
Meldung zufolge gegenwärtig mit der Feſtſtellung von
adminiſtrativen Abwehr und Eindämmungsmaßregeln gegen
die immer mehr um ſich greifende Zigeunerplage be
ſchäftigen

Der mehrfach erwähnte Plan der Gründung einer deutſchen
Feuerverſicherungs Genoſſenſchaft für Fabriken iſt
wieder einen Schritt näher gefördert indem durch den vor
vereitenden Ausſchuß das Konzeſſionsgeſuch beim Miniſterium
des Jnnern eingereicht wurde von wo noch keine Antwort er
folgt iſt Da die Genehmigung ſolcher Geſuche von Ver

n ten Sache der Landesgeſetzgebung iſt ſo
onnte das Geſuch nicht an eine Reichsbehörde eingereicht

werden ſondern muß den bezüglichen Centralbehörden ſämmt
licher Bundesſtaaten gleichmäßig zur Genehmigung zugehen
Daher iſt die Eingabe nicht an das Reichsamt des Jnnern
ſondern an das preußiſche Miniſterium des Jnnern gerichtet

worden Außerdem ſind mittlerweile von ſeiten des vor
bereitenden Ausſchuſſes Verhandlungen mit verſchiedenen
induſtriellen Vereinen angeknüpft worden um deren Mit
glieder zum Anſchluſſe an dieſe Feuerverſicherungs Genoſſenſchaft zu bewegen Als Sitz dieſer Genoſſenſchaft iſt Frank

furt a M in Ausſicht genommen

S Die diesjährigen Hochwaſſerſchäden in den Ueber
ſchwemmungsgebieten des Bober Zackens und
Queiß haben zu einer r Unterſuchung der Ur
ſachen der Kalamität und der Mittel zur Abhilfe Veranlaſſung
gegeben Die gegenwärtigen Hochwaſſererſcheinungen find in
ſofern eigenthümlich als ſeit 84 Jahren ähnliche Hochwaſſer
wie in der neueſten Zeit öfter nicht vorgekommen waren und
das Quellgebiet des Zacken und Queiß namentlich in Bezug
auf Bewaldung neuerdings keinerlei Aenderung erfahren hat
Dieſe Unterſuchungen umfaſſen ſelbſtverſtändlich auch die Frage
der Thalſperre Sammelreſervoirs und ähnlicher Mittel die
von ſolchen nach den Verhältniſſen des Ueberſchwemmungs
gebiets zu erwartenden Vortheile die dieſen gegenüberſtehenden
Koſten und Schwierigkeiten u ſ w Die bezüglichen Arbeiten
werden mit voller Kraft gefördert

Anſtelle des Regiernngspräſidenten Frantzius welcher aus
Geſundheitsrückſichten ſeine Entlaſſung nachgeſucht hat dürfte
vorausſichtlich der Geheime Oberregierungsrath Heyer im
Miniſterium des Jnnern zum Regierungspräſidenten in Stade
ernannt werden

Halle den 7 September
42 Hauptverſammlung des Hauptvereins

der Evangeliſchen Guſtav Adolf Stiftung
vom 7 Sept in Halle

Die geſtrige zweite öffentliche Hauptverſammlung in
der St Ulrichskirche wurde 49 Uhr mit Geſang des Liedes
Ach bleib mit Deiner Gnade 2c Verleſung des Pſalm 124 und

Gebet eröffnet
Den erſten Punkt der Tagesordnung bildete Bericht

eradtneſt über die Hauptkaſſen Rechnung
Berichterſtatter Rektor Schäfer Frankfurt beantragte

namens des Prüfungs Ausſchuſſes dem Kaſſirer Hrn Buch
händler Karl Förſter Leipzig Entlaſtung zu ertheilen und ihm
den wärmſten Dank des Vereins für ſeine Geſchäftsführung aus
w Beide Anträge wurden einſtimmig angenommen

s folgte als zweiter Punkt der Vortrag des Hrn
D v Criegern Redner führte aus

M Wenn heute zum Guſtav AdolfFeſte über den Guſtav
Adolf Verein ſelber und nicht über alles mögliche andere geredet
wird was eigentlich faſt gegen die Ueberlieferung iſt ſo hat
dies darin ſeinen Grund daß wir der ganzen evangeliſchen Kirche
es ans Herz legen wollen daß vielleicht doch unter allen Werken
der Gegenwart keines ſo wichtig iſt als das unſere Es iſt nun
freilich ein ſchlechter Anfang zu einer Arbeit wenn man ſagt
es iſt nichts ſo wichtig als der Gegenſtand über den ich gerade
vorzutragen habe ober eine gewiſſe Wahrheit liegt doch darin
für jeden der die Zeichen der Zeit verſteht

Wie weit ſollen und wollen wir nun eigentlich die Thätigkeit
unſeres Vereins erhöhen Es iſt offenbar daß vor der Hand
nur ein geringer Theil der Bevölkerung an unſerm Verein theil
nimmt Das günſtigſte Verhältniß dürfte wohl in Siebenbürgen H
ſtattfinden denn hier nehmen 48,236 Seelen der vierte Theil
der geſammten ſächſiſchen Bevölkerung an den Werken des
Vereins theil in Oeſtrrreich ungefähr 14 Proz in Böhmen da

egen nur 5 Proz Bei uns in Deutſchland iſt s nicht viel beſſer

kann bei einer evangeliſchen Bevölkerung von 350000 50000
Mitglieder Tanig hat ungefähr 1 Proz Breslau noch nicht
Hamburg e und Berlin nur z

Was kann nun geſchehen um dieſe für die Sache heranzuziehen
Zuerſt möchte ich von einer geſetzgeberiſchen Maßregel reden es
dürfte wohl an der Zeit ſein daß die Haupt wie die Zweig
vereine allenthalben den Verſuch machten ſich die Rechte einer
juriſtiſchen Perſon zu verſchaffen Der Gegenſtand iſt e
einmal verhandelt und wir haben über das ganze Vereinsgebiethin Unterſuchungen angeſtellt wie es in dieſem Pintte
wir ſind zu dem Ergebniß gelangt daß die en abung in dieſer

Beziehung keine gen beſtimmt prinzipielle iſt daß die preußiſchen
Vereine eine Zeit lang die Rechte einer juriſtiſchen Perſon erhalten haben daß ſie ßnen aber dann wieder verſagt ſind Da

gegen hat der Hauptverein Hannover mit Erfolg um Ertheilung
dieſes Rechts nachgeſucht und es wäre dies ſehr ins Auge zuen namentlich den päpſtlichen Vereinen gegenüber Welche
dieſe Rechte anſtandslos bekommen

Man könnte vielleicht noch einen Schritt weiter gehen und auf
die Geſetzgebung dahin einwirken daß über das Proſelytenmachen
eine ähnliche Beſtimmung getroffen würde wie wir ſie in Sachſen
haben hier ſteht in einer alten Verordnung vom 20 Febr
1827 welche gegenwärtig noch Giltigkeit hat Es iſt bei Geld
ſtrafe verboten daß ein Geiſtlicher einer anerkannten Religions

Mitglieder einer andern Religionsgeſellſchaft zum
ebertritt verleitet am allerwenigſten heimlich letzteres haben

die Funktionäre des Papſtes oft genug gethan ſie haben Kinder
überredet heimlich am katholiſchen Konfirmandenunterricht theil
zunehmen und dieſelben ſind dann nach römiſchem Ritus kon
firmirt das iſt ſo unſittlich und innerlich unwahrhaftig daß
hier unbedingt die Geſetzgebung angerufen werden muß um dem

Volke zu ſeinem Rechte zu verhelfen
Weiter wende ich mich an die Eiſenacher Kirchenkonferenz und

möchte von derſelben vor allem eins erbitten daß ſie bei den
Regierungen evang Bekenntniſſes dahin zu wirken ſuche daß die
Sorge für die zerſtreuten Glaubensbrüder mit in das regelmäßige
Kirchengebet aufgenommen werde Wir haben am Reformations
feſte eine Kollekte für unſern Guſtav Adolf Verein und wir danken
herzlich dafür aber wir wollen noch mehr und ich ſchließe
mich hierin ganz den Anregungen an die Hr Prof Guthe auf
der Generalverſammlung der Diaſpora Konferenz in Deſſau am
5 Okt 1887 gegeben hatDie preußiſche Agende nimmt Rückſicht darauf denn ſie gedenkt

der Glaubensbrüder die mit uns denſelben theueren Glauben
empfangen haben
Agende hat zwei Stellen welche wenigſtens ſo ausgelegt werden
können daß ſie unſer Werk betreffen Aber wir wollen nicht nur
eine gelegentliche ſondern eine viel beſtimmtere regelmäßige Er
wähnung wir wollen daß allſonntäglich der evangeliſchen Kirche
die Noth der zerſtreuten Glaubensbrüder ans Herz gelegt werde

Zum andern wende ich mich an die Konſiſtorien und Synoden
Wir haben das will ich gleich hervorheben von dieſer Seite ſchon
viele und freundliche Hilfe erfahren aber alles iſt doch auch in
dieſem Punkte zufällig und nicht ſyſtematiſch Es iſt noch ſehr
vieles in das Ermeſſen einzelner Perſonen gelegt wir aber
wünſchen daß die Behörden ganz allgemein in ganz Deutſchland
unſer Werk als ein der ganzen Kirche naheliegendes empfehlen
möchten Die pommerſche Provinzialſynode hat bereits einſtimmig
erklärt daß ſie die Unterſtützung der evangeliſchen Gemeinden in
der Diaſpora für eine nothwendige Lebensbethätigung der evan

e Kirche anſehe auch der rheiniſche Hauptverein hat be
ſchloſſen das kgl Konſiſtorium zu bitten eine größere Betheiligung
der Gemeinden an der Erziehung konfeſſionell gefährdeter Kinderdurch eine die Nothlage hidernde Darlegung der Verhältniſſe

anzuregen
odann wende ich mich an die Herren Superintendenten mit

der u ren itte daß ſie in ihren Viſitationsfragen unſer
Werk mit aufnehmen Sie können auch hierdurch ſehr viel zur
Förderung unſrer Sache beitragen

Und nun komme ich zu dem Punkte der unter den gegenwärtigen
Verhältniſſen vielleicht der wichtigſte iſt nämlich die Mitwirkungdes geiſtlichen Amtes Die Geiſtlichen in den Dörfern und
Städten ſind es auf die wir noch am meiſten angewieſen ſind
Wie unendlich viel können Sie perſönlich für unſre Sache thun
und es iſt bekannt wie oft das Leben eines Vereins ja eines

e Diſtrikts von einem einzigen abhängt Vor allen Dingen
itte ich Sie nun um eins um die Abhaltung von Guſtav

Adolf Stunden Hier in Halle werden ſolche Stunden ſchon
ſeit mehr als 5 Jahren gehalten indem viermal im Jahre ein
Nebengottesdienſt dazu benntzt wird um die Gemeinde zu werk
thätiger opferwilliger Liebe für die Vertheidigung des Evangeliums
zu erwärmen Jm Anſchluß daran beſchloß die Verſammlung zu

Quedlinburg ieinzubringen daß er die Einrichtung ſolcher Gottesdienſte
für weitere Kreiſe empfehlen möchte der Hauptverein

t dieſem Geſuche entſprochen und der Gedanke hat auch
ei den Geiſtlichen Halle s ſo lebhaften Anklang gefunden

daß über kurz oder lang in mehreren Stadtkirchen Guſtav Adolf
Stunden beginnen werden Wir können nur dringend bitten
gf es auch anderwärts ſo gehalten werde und wenn jemand
icht wüßte was er da zu ſagen hätte ſo würde die rig altige
iteratur des Guſtav Adolf Vereins ſofort dieſen Mangel

erſetzen es iſt wahrlich genug und ſehr Gutes über unſer Werk
geſchrieben worden aber es wird nicht genug benutzt Aller
dings rührt das zum Theil daher daß wir keinen einheitlichen
Punkt haben wo alle dieſe Literatur zuſammenfließt und von wo
aus ſie allgemein vertheilt werden könnte Es kommt aber auch
daher daß viele in Bezug auf die Geſchäfte der eigenen evang
Kirche ſehr mangelhaft unterrichtet von der Univerſität kommen
denn man hört hier in den Vorleſungen von dieſer großartigen

Geſchichte wenig oder gar nichts Umſomehr iſt es zu begrüßen
daß in Königsberg ein beſonderes Kolleg über preußiſche Kirchen
geſchichte ſtattfindet und wenn die Lehrer an den e ſich
die Mühe geben wollten auch auf dieſe Partie näher einzugehen
ſo würde dies von unberechenbarem Segen ſein
Weiter iſt es nöthig daß nicht nur im allgemeinen ſondern

auch im einzelnen in der Seelſorge von unſern Amtsbrüdern für
die Sache gewirkt wird und da gilt es vor allem die Vorurtheile
aus der Welt zu ſchaffen die noch immer gegen unſern Verein
gehegt werden Jſt es doch dem Hrn Frommel in Berlin einmal
widerfahren daß als er einer Dame davon erſte er habe im
Guſtav Adolf Verein eine Predigt gehalten dieſe zu ihm ſagte
Wie können Sie nur einem ſo häßlichen Verein dienen
Weiter aber müſſen wir einzuwirken ſuchen auf die Groß
s Wodurch hat ſich überhaupt die Kgrze konfeſſionelle

eſtaltung Deutſchlands verändert Jn den Rheinlanden haben
wir Diaſpora Gebiete dadurch bekommen daß evangeliſche Arbeiter
dorthin eingewandert r und anderntheils bekommen wir
möglicherweiſe in der Nähe von Magdeburg oder in Mangsfeld
eine neue Diaſpora weil katholiſche Einwanderer dorthin in Menge
gekommen Denn wenn gegenwärtig die Arbeiter ihres Weges

hen dann gehen ſie nicht mit dem Geſange des ſalzburger
Emigranten der da betete Herr führe mich in eine Stadt wo
ich dein Wort haben kann nein ſie ſind nationalökonomiſch
gebildet und ſagen Wir bringen unſer Angebot da an wo die
meiſte Nachfrage ſtattfindet, und die er e fragen auch
nicht nach ihren Bekenntniſſe ſondern nehmen ſie wie ſie ſie am
billigſten bekommen können Jch kann ihnen dies in vieler
Hinſicht auch nicht verdenken aber das müſſen wir doch dieſen
erren ans Herz legen daß ſie eine Ueberwucherung des

römiſchen Bekenntniſſes in ihrem iſe ſo viel wie möglich ver
hüten und wenigſtens für ihre evangeliſchen Arbeiter und ihre
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Familien ſorgen
Endlich wende ich mich noch an die lieben Frauen Jhre Mito hat z B die Pfalz über die ich beſtimmte Angaben machen arbeit iſt eine ſehr ſegensreiche und es beſtehen bereits 433 Frauen

dermalen aber u ſ und die ſächſiſche he

beim Hauptverein der Provinz einen Antrag

werden und wenn die Geiſtlichen überall an die Herz
x der Vereine könnte ſich leichtvervierfachen ja verzehnfakomme weiter zur Mitwirkung der Gemeinden Es

läßt ſich hier natürlich am allerwenigſten Beſtimmtes in aber

Für j

Vereine aber wie unendlich i könnte außerdem noch gehen
en

Frauen ſich wendeten die

eines laſſen Sie mich hervorheben durch die werbende gkeit
der Gemeinden kann unendlich viel gethan werden edes
abgehende Mitglied müſſen zwei neue geſchafft werden l Das
wäre recht wohl denkbar und wenn nur jedes Mitglied weg
ginge von Halle und ſuchte wenigſtens ein Mitglied mehr zu
gewinnen dann würde ſich die Zahl bald verdoppeln

Wenn ich mich endlich zu den Organen des Vereins ſe
wende ſo muß ich immer wieder betonen Sie müſſen von
reden machen Man muß von uns hören daß wir da ſind da
wir etwas leiſten denn wie oft widerfährt es uns daß wir
hören Rom hat hier wieder eine neue Kirche gebaut und dort
eine Gemeinde gegründet und wenn man ſagt der Guſtav Adolf
Verein hat auch ſchon gegen 1400 Kirchen gebaut man
es nicht weil unſere Thätigkeit noch viel zu wenig bekannt iſt

Sodann müßte eine Statiſtik der ganzen Diaſpora auf
geſtellt werden daß wir jederzeit wiſſen wie ſich an den einzelnen
Orten die konfeſſionellen Verhältniſſe geſtalten Und endlich der
letzte Punkt es müßte ein Reiſeagent angeſtellt werden Es
iſt dies zwar noch nicht die Anſicht der leitenden Kreiſe unſeres
Vereins aber ich hoffe beſtimmt daß man ſchließlich dieſer Frage
doch noch näher treten wird

Daneben erwähne ich noch einige altbewährte Maßregeln 1 daß
man die Gemeinde Vertretungen auffordert die Sache des Vereins
in den Gemeinden zu fördern 2 daß man außer der h
Feier öffentliche Verſammlungen mit Vorträgen über die Aufga
des Vereins veranſtaltet 3 die weitere Gründung von Frauen
Vereinen anzuregen 4 die Guſtav AdolfZeitſchrift ſelbſt zu haltenund weiter zu verbreiten und 5 die Verbreitung von Sammel

büchern insbeſondere unter den Konfirmanden ſich angelegen ſein
zu laſſen Beifall

Hiernach nahm Hr Hofprediger v das Wort
Jch ſtimme den Vorſchlägen des Hrn Referenten vollkommen zu
und möchte auf eins der angeführten Mittel einen beſonderen
Nachdruck legen Die geradezu unerhörte Unkenntniß über die
Zuſtände in der Diaſpora muß beſeitigt werden und dazu gilt
es auf der einen Seite die Guſtav Adolf Zeitſchriften immer
mehr zu verbreiten und auf der anderen Seite auch die politiſche

Tagespreſſe n e Ferner will ich noch eins hervor
ben was auch ſchon angedeutet iſt die Gewinnung der Kon

firmanden Den Konfirmationsunterricht können und ſollen wir
dazu benutzen um die Kinder für die Sache zu begeiſtern ſie
werden ſich ſtets bereit ſinden Sammelbücher zu führen und

de durch dieſe wird die Sache weiter in die Gemeinde hinein
getragen
An g Reth Goebel begründet in längerer Ausführung ſeinen

ntrag
Die Hauptverſammlung beſchließt ſämmtliche Kreis und

Ortsvereine ſowie die in freier Liebesthätigkeit wirkenden
Frauen und Hilfsvereine aufzufordern von jetzt an zu Jahres
chluß 10 Proz ihrer geſammten verfügbaren Jahres Einnahme

zur Beſeitigung der dringendſten Nothſtände in der evangeliſchen
Kirche durch ihren Hauptverein dem Centralvorſtande bezw der
nächſten Hauptverſammlung zur Verfügung zu ſtellen und dann
erſt in bisher üblicher Weiſe zur Vertheilung der Einnahmen
zu ſchreiten

Stiftsprediger Jacobi Weimar Auch ich muß mich den
Klagen über zu geringe Verbreitung der Literatur anſchließen
aber m da müſſen die Redacteure der Guſtav AdolfBlätter
und ich rechne mich auch dazu vor allem an die eigene Bruſt
ſchlagen und fagen wir müffen volksthümlicher
ſchreiben ſehr richtig e dürfen nicht zu bloßen Theologen
Blättern werden ſondern ſie müſſen volksthümlich werden
und ſie müſſen ferner in den Nachverfammlungen wie wir ſie
z B in Thüringen überall eingeführt haben empfohlen und ver

reitet werden
Dann halte ich es für wünſchenswerth daß in dem Kaſſen

bericht eine neue Tabelle hinzugefügt wird in der genau berechnet
iſt wie viel Beitrag für jeden einzelnen Hauptverein auf den Kopf
der evangeliſchen Bevölkerung kommt

Endlich habe ich noch den Wunſch daß der Centralvorſtand die
Herſtellung einer Karte veranlaßt auf der dargeſtellt iſt wie
das Verhältniß der Konfeſſionen war 1 im Reformations
zeitalter und wie es ſich in der Folgezeit verſchoben hat alſo
wie es jetzt iſt Es wird immer ſo viel davon geredet daß die
evangeliſche Sache durch die Gegenreformation wieder an Boden
verloren habe und da meine ich würde eine ſolche Karte ein
ſehr wirkſames Mittel ſein um auf das Volk einzuwirken

Hierauf wird Schluß der Debatte beantragt und der Antrag
von der Verſammlung angenommen

Prof Baumgartner Genf ſpricht über ſchweizeriſche Ver
hältniſſe über die Wirkſamkeit und Bedeutung der ſchweizeriſchen
Evangeliſchen Geſellſchaft und deren thentoguebe Fakultät
Paſtor Peterſon Seraing Es iſt mir die Ehre w ge

worden die Synode der evangeliſchen Landeskirche in
Belgien hier zu vertreten welche durch viele ehe mit
der deutſchen Kirche und insbeſondere mit dem Guſtav Adolf
Verein verbunden iſt Dieſelbe bereitet ſich jetzt vor das
50 jährige Jubelfeſt ihrer Organiſfation zu feiern und ich habe
die Ehre Sie meine hochgeehrten Herren zu dieſer Feier
herzlich einzuladen und zugleich meinen Dank auszuſprechen
die Hilfe die der Guſtav Adolf Verein auch im vergangenen
Jahre unſerer Gemeinde hat angedeihen laſſen

gr Prof Fricke dankt für die Einladung mit dem Bemerken
daß der Guſtav Adolf Verein bei der vertreten ſein
werde Zugleich macht derſelbe die Mittheilung daß foeben von
einem ungenannten Freunde der Guſtav AdolfsSache dem Vor
ſtande 50 M gur Ferkgrg eſtellt ſeienHr Paul Appia aus eſonvaey überbringt die Grüße der
belgiſchen Evangeliſations Geſellſchaft und dankt für die Gabe von
R n wache der Station Namurx vom Guſtav Adolf Vereine
überwieſen iſt

Paſtor Schullklerus Schöneberg bei Hermannſtadt Der
Hermannſtadter Hauptverein hat mich beauftragt der Haupt
verſammlung des Guſtav Adolf Vereins meinen z zu brin
und ſo rufe ich denn Gott grüße Euch Jhr lieben deutf
evangeliſchen Brüder Zugleich überbringe ich den Dank
fiebenbürgiſchen evangeliſchen Landeskirche für die reichen Gaben
die Sie auch im verfloſſenen r n uns haben zu
kommen laſſen und was das Wichtigſte iſt ieſelben iſt
auch das Gottvertrauen in unſerer armen Gemeinde wieder neu

eweckt und geſtärkt Darum noch einmal die ſiebenbürgſſche
andeskirche entbietet durch mich ihren tieſſten ihren herzl

Dank für all die Treue und Liebe die der Guſtav Adolf Verein
r dmet und bittet ſie auch hinfort derſelben nicht unwerth
zu halten

Auch g Generalkonſul Marſtaller Bari feiert in ſchwung
vollen Worten die Verdienſte des Guſtav AdolfVereins deſſen
Wirkung er ein Laie in UnterJtalien ſelbſt erfahren ha

Konſiſtorialrath Niemann empfiehlt die drei Gemeinden
Gladbeck Ruhr und Horſt in Weſtfalen der Berückſichti
des Guſtav Adolf Vereins dieſelben ſeien theils in Neu
begriffen theils exiſtirten ſie ſchon länger hätten aber unter
der Verſchiebung der Volksmaſſen durch die Jnduſtrie ſehr zu
leiden

ofen ſchildert Hr GeneralſuperintendentAls Vertreter von
eſekiel die rn unter denen das Evangelium in dieſer
rovinz zu leiden hat Wir haben uns gegenüber nicht nur denKatholizismus ſondern auch den Polonenus Unſere Gemeinden



ahlen 60 80 100 Proz Kirchenſteuer nur um Schule undSuche und die Predigt des Evangeliums zu haben und zu er
halten Es iſt in dieſen Tagen mehrfach an den Spruch des
Heilandes erinnert Geben iſt ſeliger denn nehmen, aber ich
meine wenn geben ſeliger dann iſt nehmen doch auch ſelig
für uns iſt das Nehmen eine Glaubensſache wir nehmen weiwir wiſſen der Heiland in deſſen Dienſt wir ſtehen läßt uns
nicht im Stich er hilft uns durch die treue Bruderhand und das
macht uns das Nehmen nicht beſchämend ſondern ſelig Jch hin
in letzter Zeit Seſt in 3 Gemeinden geweſen die eine Crottenſteht ſchon 30 Jahre auf der Liſte des Konſiſtorinme r die am
allerdringendſten geſorgt werden müßte Tauſende Evangeliſche
leben hier zerſtreut unter lauter Katholiken ſie haden theilweiſe
20 kw bis zum Gotteshauſe und der Pfarrer kann nux alle Jahre
viermal nach dieſem Winkel kommen Jch dade Fe auf den
Guſtav AdolfVerein verwieſen und ſie warten den Tag zu Tag
auf die freudige Nachricht daß die Brüder n der Ferne ihrer
gedenken und ihnen helfen wollen Die andere Gemeinde iſt
Kröben wo 5 katholiſche Geiſtliche ſind Das Schulhaus macht
einen überaus wehmüthigen Eindruck beim Gottesdienſte brach

nk zuſammen auf der die Leute ſaßen umd dem Altar
fehlt jeder Schmuck ſo daß eine Frau ihr beſtes Kleid opferte
um dem Altar einen geringen Schmuck zu geben Die dritte
Gememde iſt Grabon und hier iſt die Nothlage nicht geringer

Geben iſt ſeliger als nehmen aber nehmen was die Hände
der Brüder darreichen für den Glauben das iſt auch ſelig

Paſtor D Felici Udine Jch überbringe Jhnen im Namen
und im Auftrage der chiesa libera in Jtalien den herzlichſten
Gruß Man denkt ſich gewöhnlich Jtalien nur als eine Domäne
des Papſtthums aber ich kann Jhnen verſichern daß das
Evangeſtum in Jtalien wenn es auch noch keine äußerlich
glänzenden Erfolge zu verzeichnen hat doch Gott ſei Dank vor
wärts kommt das zeigt die Thatſache daß ſich die Elementar
ſchulen mehren in denen den Kindern evaungeliſcher Unterricht
ertheilt wird daß Vereine zur Verbreitung des Evangeliums ent
ſtehen daß nunmehr evangeliſche Gemeinden mögen ſie auch
kleine Häuflein ſein ſich auf faſt allen Punkten unſrer Halb
inſeß befinden Es ſcheint daß ſonſt in Jtalien nur der kraſſeſte
Bigottismus verbunden mit religiöſer Jndifferenz zuhauſe iſt
ich habe bemerkt daß man nur die Madvnna und die Heiligen
gern anbetet weil man der Ueberzeugung iſt daß ſie leichter als
Gott und Chriſtus Wohlthaten erweiſen das iſt die Summa
der katholiſchen Lehre in unſerer Zeit Jm Vertrauen darauf
daß auch die Gebete und Glaubensſtärkungen und Unterſtützungen
unſrer deutſchen Glanbensgenoſſen uns nicht fehlen werden
wollen wir um ſo freudiger fernerhin das Banner des Evan
eliums hochhalten jenes Banner welches ſo Gott will auch in
talien bald feſten Fuß faſſen wird
Pfarrer Gladiſchifsky Budapeſt Es hat ſich vor 25 Jahren

in Büdapeſt ein kleines Häuflein Evangeliſcher deutſcher Zungezuſammengeſchaart um das Evangelium in der Mutterſprache
verkündigen zu hören Mit Hilfe des Guſtav Adolf Vereins iſt
es uns gelungen in dieſen 25 Jahren aus einem kleinen Bethaus
eine ſchöne Kirche zu erbauen und zum erſtenmal iſt der
katholiſche König von Ungarn in unſer Gotteshaus eingetreten
um dem Trauergottesdienſte für Se Majeſtät Kaiſer Friedrich
beizuwohnen Wir haben alſo dort das erſte evangeliſche
Krankenhaus in Ungarn begründet welches heute in hohem An
ſehen ſteht der deutſche Kaiſer Wilhelm hat auch zu dem Werke
beigetragen und die deutſche Regierung thut es noch Daneben
haben wir 3 Sonntagsſchulen welche von über 350 evangeliſchen
Kindern beſucht werden und endlich iſt auch ſchon der Anfang zu
einem Guſtav Adolf Verein gemacht

Nun will ich noch eine herzliche Bitte ausſprechen Es iſt
nothwendig für die Deutſchen einen Sammelpunkt in einem
Pfarrhaus zu haben auf der Kirche haben wir noch eine
Schuldenlaſt von 19,000 Gulden und deshalb bitten wir daß in
dieſem Falle der Guſtav AdolfVerein für uns eintritt und uns
hilft Sie haben es von unſerm Hrn Präſidenten gehört es
verknüpft uns ein Band das Band der Nationalität und noch ein
ſchöneres Band das Band des Ebangeliums Helfen Sie uns
m daß auch dort draußen unſere Gemeinde Budapeſt ein
Sammelpunkt werden und bleiben möge für Deutſchthum und
Evangelium das walte Gott

Nächſter Punkt der Tagesordnung war die Wahl neuer Mit
glieder zum Centralvorſtande wir haben das Reſultat der Wahl
bereits in der geſtrigen Nummer mitgetheilt
Hierauf referirte Hr Paſtor Großmann Grimma in faſt

einftündiger Rede über die drei zum großen Liebeswerke vor
re Gemeinden Schwetz Stadlow und Strau
ing und gab neben geſchichtlichen Rückblicken ein anſchauliches

a Bild von den Nothſtänden die in dieſen 3 Gemeinden
errſchen
Prof Fricke Ehe wir zur Abſtimmung ſchreiten bemerke ich

daß für die ſiegende Gemeinde vorhanden ſind 17,572 M und
25 M und für die beiden nuterliegenden je 5400 M außer
dem für eine der letzteren noch 44 M

Die hierauf erfolgende namentliche Abſtimmung ergab für
Schweßs 101 für Stadlow 26 und für Straubing
27 Stimmen die große Liebesgabe fällt alſo der Gemeinde
Schwetz zu

Pfarrer Karmann Schwetz Hochgeehrte Feſtverfammlung
Mit innigſtem Danke nehuie ich im Namen meiner Gemeinde die
große Liebesgabe entgegen

Als wir am zweiten und dritten Oſterfeiertage dieſes Jahres
auf einem Weichſeldampfer an unſerer Kirche vorüberfuhren und
ſahen wie die Bänke in derſelben hernuſchwammen und wie die
Fluth bis nahe an den Altar heranreichte und in der Nacht die
Thür wiederholt durch die Gewalt des Waſſers aufgebrochen
wurde da wollten wir verzweifeln wie Petrus auf dem Meere
aber dieſe helfende und rettende Hand hat uns am heutigen Tage
Gott der Herr ſelbſt vom Himmel herniedergereicht das iſt es
was nicht mich allein ſondern unſere große Gemeinde und den
ganzen Kreis mit dem innigſten Danke gegen Gott erfüllt Als
ich im vergangenen Jahre durch die Straßen von Nürnberg ging
es war gleich nach der Abſtimmung da begegnete mir ein hoch
verehrtes Mitglied des Centralvorſtandes und verkannte mich und
ſagte Jch gratulire zu dem Siege den Sie erfochten haben
und ich dachte wie mag es wohl dem ſiegenden Pfarrer zumuthe
ſein wenn er ſo die Segenswünſche empfangen darf Jch hatte

damals noch nicht die geringſte Ahnung daß es durch Gottes
Gnade ſoweit kommen würde daß Schwetz ſchon in dieſem Jahre
Wege werden könnte Gott der Herr hat ſelbſt durch die
Waſſerfluthen auf das Erheblichſte dazu mitgewirkt und nun
bin ich in der Lage dieſe Segenswünſche von Jhnen in Empfang
nehmen zu können und ich möchte daſſelbe Wort ausrufen was

im vorigen Jahre in Nürnberg ausgerufen wurde O daß
ich tauſend Zungen hätte und einen tauſendfachen Mund

Und nun habe ich noch einen Wunſch hinzuzufügen Es iſt mir
manchmal in dieſen Tagen geſagt worden Seien Sie ruhig auch
wenn Sie unterliegen bekommen Sie doch ſo viel wie die ſiegende
Gemeinde es iſt mein herzlichſter Wunſch daß die beiden
unterliegenden Gemeinden nicht nur ebenſoviel ſondern im nächſten
Jahre noch mehr bekommen mögen als Schwetz ſo daß ſie ſagen
Gott ſei Dank daß damals Schwetz den Sieg geſiegt hat
wir haben davon noch einen Vortheil davongetragen Bravo

e Hr Siadtpfarrer Landmann Stuttgart theilt hierauf
r da außer dem eigentlichen Liebeswerke im engeren Sinne
es Wortes noch 5450 M an Geld und 78 Gegenſtände dem

Seither ma übergeben el v d Verfammlung einen
igsplan vor Die Vorſchläge des Referenten werden inBauſch und Bogen angenommen 8

Hierauf nimmt Hr Prälat Habicht BVexranlaſſung die Auf
zerkſamkeit der Mitglieder auf die Vorſtadt Weißengau bei
Mainz zu richten welche eine Kirche haben müſſe da ſie bereits
mehr als 1000 evangeliſche Bewohner zähle er hilte daher
Weißenau für das nächſte Jahr in die Liſte der zu unterſtützenden
Gemeinden mit an

Betreffend Ort und Zeit der nächſten Ha uptbverſammlung

da beſtimmte Einladungen nicht vorbe dieſe Angelegenheit t l

R er Vorſitzende dem Feſtausſchuß den eſnedigers Sängerinnen ſeinen wärmſten Dank im
Namen des Vereins ausgeſprochen wurde die Verſammlung um
5 Uhr mit Gebet und Geſang des Liederverſes Ach bleib mit
deinem Schutze geſchloſſene Nacnnttag von 4 Uhr an folgte in der Marktkirche
die Muſitkaufführnng der Singakademie Ueber dieſelhe
berichten wir in einer ſpäteren Beilage t

Nach dem Konzert in der Marienkirche ſich zahlreiche
Feſtgä te auch der Präſes Geh Rath Fricke aus Leipzig
den Fräncke ſchen Stiftungen wo gegen 6 Uhr durch Hrn
Direktor Frick unter Beiſtand mehrerer Herren Jnſpektoren eine
Beſichtigung der allen Beſuchern ſo intereſſanten Anſtalten

ſtattfand ä die

beauftragt die Verſammlung
lagen den Centralvörſta
nächſte Jahr zu ordnen

Durch Betſaal Klaſſenxäume Naturalienkabinet di
Waiſenanſtalt und den Speiſeſaal zogen die Anweſenden nach dein
Francke Denkmal währenddem von dem Altan Choräle des
Schülerpoſaunenchors ertönten Auch die S Feld und
Waiſengarten wurden in Augenſchein genommen und überall gab
der führende Hr Direktor die erforderlichen Erläuterungen welche
den Beſuchern in hohem Maſſe belehrend und intereſſant waren

Auch die Nachverſammlunug welche abends 8 Uhr imPrinz Karl ſtattfand hatte ch eines überaus zahlreichen
Beſuches zu erfreuen ſo daß der große Saal bis auf den letzten
Platz gefüllt war ein ſchönes Zeichen für die Theilnahme und
das rege Jntereſſe welches die Mitglieder und Gäſte den Ver
handlungen des Vereins bis zum letzten Augenblicke entgegen
brachten

Die Verſammlung wurde kurz nach 8 Uhr mit dem Geſange
der erſten beiden Verſe des Liedes Ein feſte Burg iſt unſer
Gott durch Hrn Oberdiakonus Wächtler eröffnet

Dann nahm Konſ Rath Koch Danzig das Wort Meine
Heimath iſt in dieſem Jahre durch die Fluthen der Weichſel ſchwer
heimgeſucht aber auch viele Herzen haben unſerer gedacht Schreck
licher aber waren einſt die polniſchen Verfolgungen die deutſches
Weſen und evangeliſchen Glauben ausgerottet haben Noch finden
wir zerſtreute evangeliſche Schaaren ſie zu ſammeln iſt der Guſtav
AdolfVerein beſtrebt geweſen und 90 Gemeinden ſtatten ihm ihren
brünſtigen Dank ab Aber noch bleibt viel zu thun noch herrſchen
ſchlimme Zuſtände Redner entwirft ein ergreifendes Bild von
der traurigen Lage in denen Geiſtliche in der polniſchen Kaſſubei
leben und wirken müſſen Jn Heidemühl ſammeln und ringen
die Leute nach einer Kirche und haben ſich eine viermalige frei
willige Steuer aufgelegt Jm vergangenen Jahre gewährte ihnen
Se Majeſtät Kaiſer Wilhelm zwei Glocken und mitten im Winter
ſtellten ſie den Glockenſtuhl fertig und als die Trauerbotſchaft
vom Tode des Kaiſers kam da läuteten ſie ihre Glocken von früh
6 Uhr bis abends 7 Uhr ohne aufzuhören Gott wolle auch von
Halle aus den Strom der Liebesthätigkeii nach Weſten lenken
Das walte Gott

Prof Fricke Jch habe Jhnuen die huldreiche Antwort mit
zutheilen die Se Maj unſer Kaiſer uns hat zutheil werden
laſſen Dieſelbe lautet

Se Majeſtät ſind durch die Huldigung der
42 Hauptverſammlung des Geſammt Bereins der
Guſtav Adolf Stiftung ſowie durch die Segens
wünſche derſelben aus Anlaß der Taufe des neu
geborenen Prinzen herzlich erfreut Allerhöchſt
dieſelben laſſen aufrichtig danken und wünſchen
daß auch die diesjährigen Berathungen der Ver
ſammlung unter Gottes guädigem Beiſtand der
evangeliſchen Kirche zum Segen gereichen möge

v Lucanus Geh Kabinets Rath
Mit einem dreifachen begeiſterten Hoch wurde die huldreiche

Antwort Sr Majeſtät begrüßt und die Theilnehmer ſangen ſtehend
den erſten Vers des Liedes Heil dir im Siegerkranz

Hr Appig aus Belgien entwarf hierauf ein Bild von den
traurigen ſozialen und religiöſen Zuſtänden in Belgien es be
ſtehen hier 26 evangeliſche Diaſpora Gemeinden welche einen
überaus ſchweren Stand haben trotzdem aber tapfer ausharren
und ſo ſind im letzten Jahre 500 Seelen dem evangeliſchen
Glauben gewonnen

Der Vorſitzende Hr Wächtler Begrüßungsſchreiben des d Paſtor Fritz Fliedner Madrid in
welchem derſelbe den Feſtgäſten die herzlichſten Segens und
Glückwünſche übermittelt und zugleich vom Staude des Evangeliums
in Spauien eine Schilderung entwirft

Paſtor Haſſenſtein Allenſtein Ermland weiſt darauf hin
wie die Gemeinde NeuBartelsdorf durch den Guſtav Adolf
Verein von Halle Leipzig Dortmund unterſtützt und ſo
eine ſchöne Kirche und Glocken erhalten habe Die Liebe ſie hat
geſiegt und der Glaube und das Evangelium haben triumphirt
13 evangeliſche Gemeinden beſtehen in der ermländiſchen Diaſpora
während vor 100 Jahren die Evangeliſchen noch Fremidlinge noch
Gäſte waren Klein war der Anfang aber jetzt iſt ein Baum
daraus geworden unter dem die Mühſeligen und Beladenen
ausruhen können Und dazu haben Sie uns geholfen und dafür
ſagen wir unſern wärmſten Dank

Senior v Lani aus Czernilow Böhmen ſpricht ſeinen Dank
aus für die Hilfe die der Guſtav AdolfVerein den evangeliſchen
Gemeinden in Böhmen Mähren allezeit hat zutheil werden laſſen
denn ohne dieſe thatkräftige Beihilfe hätten ſich die Evangeliſchen
nicht verdoppeln können und mit ſeiner Hilfe hat die Gemeinde
T PWlow zwei neue Gemeinden gewonnen und ein Schulhaus
erbaut
Paſtor Weiß aus Anhalt Oberſchleſien Jch geſtatte mir
die Aufmerkſamkeit des Guſtav Adolf Vereins auf ein neues
Arbeitsfelb meine eigene Gemeinde Anhalt zu richten Faſt
120 Jahre ſind über die Gemeinde hinweggegangen ſie hat ein
Gotteshaus aber daſſelbe reicht nicht für die Andächtigen und
der Geiſtliche hat auf Anordnung der Polizei die Gemeinde
vor Ueberfüllung der Kirche warnen müſſen Die
Gemeinde will daher eine neue Kirche bauen dazu bedarf ſie aber
der Mithilfe des Guſtav Adolf Vereins

Paſtor Schuhr überbringt den Dank der Gemeinde Bielitz

verlas hierauf ein

Galizien für die Beihilfe zu den bielitzer Schulanſtalten
Und nun noch eine Bitte Unterſtützen Sie das Kandidatenhaus
zur praktiſchen Ausbildung evangeliſcher Theologen welches wir
vor wenigen Wochen eingeweiht haben welches für die Gemeinde
ſelbſt für jetzt keinen Nutzen briugt ſondern lediglich der öſter
reichiſchen evangeliſchen Landeskirche dienen ſoll

Paſtor Fritz ſche aus Biala in Galizien Der galiziſche
Guſtav Adolf Zweigverein ſendet mich hierher um als Anwaſt
dieſer Gemeinden Jhnen die Bedeutung und Nothwendigkeit aber
auch die Nothlage derſelben darzulegen Die Schwäche der evan
geliſchen Kirche in Galizien liegt darin daß die 56,000 Evangeliſchen
in Häuflein von etwa 100 weit zerſtreut ſind die galiziſche
Diaſporakirche iſt die Diaſporakirche ar h Wenn dieſen
armen Leuten nicht ihre Schulen erhalten werden dann werden
ſie zunächſt polniſch und dann über Nacht katholiſch und dann ſind
ſie verloren fürs Evangelium und da ſind es vor allem die
Lehrer auf denen bei den eigenthümlichen galiziſchen Verhältniſſen
alles liegt und die doch ein trauriges Leben müſſen wenn
ihnen nicht geholfen wird Eine der 98 galiziſchen Schulen iſt die
evangeliſche Schule zu Czernowitz und ſie ſieht ſorgenvoll der
Zukunft entgegen weil die bisherige Subvention aufgehoben oder
ſiſtirt werden ſoll das kann nicht ſein Czernowitz kann der Sub
vention nicht entbehren und darum bitte ich Sie dringend ziehen
Sie Jhre Gnadenhand nicht zurück retten Sie das Evangelium
und das Deutſchthum in Czernowitz

Mit Gebet und Geſang des Liedes Laß mich dein ſein und
bleiben ſchloß kurz nach 10 Uhr die erhebende Feier

wahrſcheinlich in der zweiten Hälfte des September i
wieder aufnehmen wenn deren Vorſitzender der Kultusminiſter
v Goßler deſſen U
hierher zurückgekehrt iſt enzſeiteirs der Kommiſſion nicht unthätig geblieben es ſind nämlich
unterdeß Erhebungen angeſtellt worden über Grund und VBoden
Preiſe deſſelben und ähnliche die Vorbereitungen zu den Be
ſchlüſſen betr Gegenſtände

J auch die Zweimarkſtücke zum Preiſe von 3 M kaum noch

Knunſt Wiſſenſchaft Literatur
Berlin 6 Tept Die Dombaukommi0 9 ion dürftere e

Urlaub am 15 September abläuft wieder
Trotzdem iſt man in der Zwiſchenzeit

Von Weſtafrika ſind mehrere Briefe aus verſchiedenen
r zu Winden angelangt Daraus iſt erſichtlich daß der Zoologe

eißenborn aus Jena welcher der Expedition Kund
beigegeben war auf der Rückreiſe nach Deutſchland begriffen iſt
anſcheinend um der Malaria auszuweichen

Jn deu Papieren Lifzt s wurde ein Oratorium ge
funden mit der Aufſchrift Via crucis welches angeblich bald
möglichſt veröffentlicht werden ſoll

Hrn David Hanſemann dem Miniſter von 1848 und
Begründer der Berliner Diskonto Gefellſchaft wird in ſeiner
Heimathſtadt Aachen um welche er ſich viele Verdienſte erworben
hat ein Denkmal errichtet

Probinzial Nachrichten
v Weiſtenfels 6 Sept Jn der geſtrigen Stadt

verordnetenſitzung wurde auf Antrag des Magiſtrats be
ſchloſſen für die erſte Stadtſchule welche als eine gehobene
von dem Geſetz betreffend die Erleichterung der Volks
ſchullaſten auszunehmen ſei das Schulgeld auch ferner zu er
heben für die zweite Stadtſchule aber den Staatszuſchuß
von 4600 M anzunehmen und vom 1 Okt ab das Schulgeld
wegfallen zu laſſen Es entſteht dabei ein Ausfall von 225
der durch Kommunalſteuer aufzubringen iſt Sollte dieſer Be
ſchluß indeſſen die Genehmigung der Aufſichtsbehörde nicht finden
ſo ſoll der Staatszuſchuß auch für die vom 1 April k J in eine
achtklafſige umzugeſtaltende erſte Stadtſchule im Betrage von
5750 M angenommen und zur Deckung des Ausfalles am Schul
geld im Betrag von 16,652 M fernerhin ein geringeres Schul
geld wie bisher erhoben und dazu die Genehmigung des BezirksAusſchuſſes nachgeſucht werden Beim hieſigen kgl Proviant
Magazin iſt für die nächſten Tage eine Feldbäckerei und eine
Schlächterei errichtet Die erſtere beſteht aus fünf neben
einander zu ebener Erde errichteten Backöfen ein großes Zelt
welches vier große Backtröge enthält dient als Backſtube die
Bäckerei hat bis zum Sonntag gegen 10,000 Stück Brote zu je
I Kg fertig zu ſtellen Geſchlachtet werden neun Maſtochſen
Am Sonnabend und Sonntag erhalten ſechs Bataillone Jnfauterie
drei vom 36 drei vom 71 Regiment ein Jägerbataillon erſte
und dritte Abtheilung des 19 Feldartillerie Regiments fünf
Schwadronen Huſaren eine Train Abtheilung eine Pionier
Abtheilung und verſchiedene Stäbe aus dem hieſigen Proviant
Amt ihre Perprt Aus der ſtädtiſchen Anleihe werden
zum Okt 75,000 M unter den früher bekanntgegebeiten Be
dingungen zum Preiſe von 102,50 M zur Zeichnung aufgelegt
Für das ſtädtiſche Waſſerwerk ſind bis jetzt 380,660 M veraus
gabt worden

K Magdeburg 6 Sept Der als Regierungspräſident nach
hier berufene Graf v Baudifſin trifft nächſten Montag hier
ein Heute hat die Reifeprüfung am Kloſter U L
Frauen ihren Abſchluß gefunden Von den 16 Prüflingen
traten 4 ſogleich zurück die übrigen beſtanden Von letzteren
wurden zwei von der mündlichen Prüfung entbunden Eine zu
Wrern abend einberufene Verſammlung welche ſich mit der
Wahl ſozialdemokratiſcher Stadtverordneter beſchäf
tigen ſollte wurde abermals polizeilich unterſagt

S Bad Schmiedeberg 5 Sept Als im vorigen Jahre auf
den unſerer Stadt benachbart gelegenen Mahlitzſcher Fluren
plötzlich in großen Maſſen der gefürchtete Koloradokäfer auf
getaucht war bemächtigte ſich unſerer Landleute eine erklärliche
Beſorgniß Die bezüglichen Befürchtungen haben ſich nun
dank dem wirkſamen gegen den gefährlichen Gaſt angewendeten
Bekämpfungsmittel geleitet von Hrn Oberförſter Paſſſow in
Lützenroda glücklicherweiſe als gegenſtandslos erwieſen Freilich
war es in dieſem Jahre noch nicht möglich den reichlich mit
Benzin c getränkten Grundſtücken ſchon wieder Ernten ab
gewinnen zu können aber dem gefährlichen Jnſekt dürfte gründ
lich der Garaus gemacht ſein Waren es vor Wochen die
Heidelbeeren die unſerer arbeitenden Bevölkerung vielfach Brot
gewährten ſo ziehen jetzt viele Familien in den Wald um eßbare
Pilze zu ſuchen Der Ertrag entſpricht indeß trotz des
regneriſchen Nachſommers nicht den Exwartungen und der Ver
kanf von getrockneten Pilzem nach Halle und Leipzig kann bis
jetzt kaum in Betracht kommen

t Aſchersleben 6 Sept Auf dem Hrn Schuhmachermſtr
Jäger hier gehörigen Grundſtücke Hinter dem Thurm wurde
heute bei der Anlage neuer Grundmauern eine bedeutende Menge
alter Silbermünzen gefunden Die Münzen ſcheinen zum
großen Theil aus ſehr alter Zeit zu ſtammen Die Stückzahl iſt
mehr als tauſend das Geſammtgewicht etwa 15 Pfd

e Sondershauſen 6 Sept Jn Arnſtadt würde in der
geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten der Bürgermeiſter Karl
in Salzungen mit 18 Stimmen zum Erſten Bürgermeiſter ge
wählt Eine Stimme erhielt der Amitsrichter Deahna in Sonne
per Zur Theilnahme an den Verhandlungen der 11 Haupt
verſammlung des Allgemeinen Deutſchen Vereins für
das höhere Mädchenſchulweſen die in dieſem Jahre vom
1 bis 4 Okt in Eiſenach tagen wird hat die fürſtliche Staats
regierung den Direktor des hieſigen Lehrerinnenſeminars und der
öheren Töchterſchule Hrn De Kunze als Abgeordneten be
timmt

u

Vermiſchtes
c n ne re ün zen Für die Münzen mitdem Bildniß Kaiſer Friedrichs iſt in den letzten beiden Wochen

ſchon ein weit geringeres Aufgeld gezahlt worden Beſonders
ie Kronen und Doppelkronen erzielen kaum noch einen Aufſchlag

von 50 Pfg e ſind die Silbermünzen Jndeſſen finden
nehmer Auch für ſie beträgt das Aufgeld nicht viel über 50 Pfg
Ebenſo ſind die ſilbernen Fünfmarkſtücke im Preiſe zurückgegangen
während im Juli und in der erſten Hälfte des Auguſt m

4 M über den Nennwerth für ſie gezollt wurden finden ſi
jetzt zu 6,50 und 7 M willige Abgeber Dies liegt daran daß
ein erheblicher Theil jener Münzen ſo komiſch das auch
klingen mag ſich nach einem Börſenausdruck in zu ſchwacheu

änden befand gegen Ende des letzten Monats waren ſämmt
liche Friedrichsmünzen ſtark angeboken Dagegen hat ſich das
Intereſſe der Münzſammler den Goldmünzen mit dem Bildniß
Kaiſer Wilhelms J und mit der Jahreszahl 1888 zugewandt
Mit erneutem Eifer ſucht man ferner die Sterbethaler von
rig dem Großen welche gegenwärtig ebenfalls höhere

Preiſe erzielen Man verſteht unter dieſen Sterbethalern nicht
alle r Münzen aus dem Jahre 1786 ſondern nur die
jenigen welche vor und hinter dem Münzzeichen A einen er
habenen Punkt zeigen Durch dieſes einfache Mittel ſtellte der
damalige berliner Münzmeiſter das genaue Todesdatum des
großen Königs her 17 A 86 17 Auguſt 86

Kronprinz Konſtantin von Griechenland liebt esnicht Aufſehen zu erregen So ſtattete er ſeine Beſuche in
Friedrichskron meiſt im Civilanzuge ab und benutzte W häufig
er gorrt um nach dem Potsdamer Bahnhof und
ei ſeiner Ankunft in Potsdam nach Schloß Friedrichskron zu
elangen Als der Kronprinz kürzlich ſeinen erſten Beſuch an
äßlich des Verlobungsplans abſtattete ſollte er offiziell enpfangen



werden auf dem Potsdamer Bahnhof in Berlin war deshalb in
den bereitſtehenden fahrplanmäßigen Zug ein Salonwagen ein

efügt der für den Kronprinzen beſonders beſtimmt war außerken war der königliche Warteſaal geöffnet und alles harrte der
Ankunft des Kronprinzen Dieſer hatte aber in Berlin eine
Droſchke beſtiegen war im Civilanzuge unerkannt nach dem
Potsdamer m und hatte ſich dort eine Fahrkarte
erſter Klaſſe gelöſt auf welche er mit dem fahrplanmäßigen Zuge
nach Potsdam fuhr Die Bahuverwaltimg telegraphirte während
deſſen nach Wildparkſtation daß der Kronprinz nicht eke
ſei als derſelbe in Potsdam mit einer Droſchke am Schloßgitter
anlangte verweigerte ihm der Poſten ſtehende Soldat der den
jungen Fürſten nicht kannte den Eintritt ins Schloß nach längerer
vergeblicher Unterhandlung ſchrieb endlich der ine ein
Blatt ſeines Notizbuches die Worte Der Kronprinz von Griechen
land erſucht Jhre Majeſtät um Einlaß in Schloß Friedrichskron
Ein Schloßdiener beförderte dieſen Zettel an die Kaiſerin Friedrich
welche natürlich ſofort Befehl gab den bereits erwarteten Kron
prinzen durchzulaſſen

Das Eiſenbahnüungtüg bei Dijon Man berichtet
weiter Die Urſache des Unglücks liegt wiederum wie ſchon
häufig auf der Linie ParisLyonMediterranée in einen falſchen
Zeichen Man iſt über die Betriebsmängel dieſer Linie die ſchon
ſo manchen Unfall verſchüldet haben allgemein an und
ergeht ſich in hittern Bemerkungen über die L M was viele
Pour la wort leſen Der Direktor der Eiſenbahngeſellſchaft

Hr Roblemaire befand ſich in dem Zuge nach Paris wurde aber
nicht verleht Nach den erſten Erkundigungen iſt die Kataſtrophe
einem Weichen der Schieneun Nr 1 zuzuſchreiben Der Zug
welcher die Verwundeten nach Paris brachte traf mit einer Ver
ſpätung daſelbſt ein Eine aus Jtalien ankommende Dame erzählt
daß ein Schlaf Waggon in tauſend Stücke zertrümmert wurde
Nachdem ſie gegen 2 Uhr einen ſehr heftigen Stoß verſpürt
hatte wollte ſie den Zug verlaſſen wich aber entſetzt zurück da
ihr Juß die Leiche eines Mannes berührte der mit offenem
Schädel dalag Ein anderer Bericht ſagt Das Unglück iſt
durch den ſchlechten Zuſtand der Bahnſtrecke verurſacht Die betr
Stelle wurde eben ausgebeſſert die Züge ſollten ſie mit höchſtens
5 km Fahrgeſchwindigkeit überſchreiten führen jedoch mit 40 50 m
Geſchwindigkeit Rep frang fragt was man in Kriegszeiten
thun würde wenn durch ſolche Wirthſchaft eine Hauptlinie
12 Stunden lang unfahrbar würde Nach einem Telegramm
vom 6 d ergaben die bisherigen Reſultate der Unterfuchung
daß die Schienengeleiſe und der Bahnkörper vorher in gutem
Zuſtande waren Die Urſache der Entgleiſung dürfte durch eine
plötzliche Veränderung in der Lage eines Geleiſes beim Paſſiren
des Expreßzuges veranlaßt worden ſein Der Zuſtand von fünf
bei dem Unfall Verwundeken iſt noch immer ein bedenklicher der
jenige der übrigen Verwundeten befriedigend e

d Meſſerhelden Jn der Nähe von Oeynhauſen
geriethen zwei Gymnaſiaſten im Alter von 13 bis 14 Jahren
nachdem ſie ſich zuvor beim Bier etwas zugute gethan mit einem
Malerlehrling in Streit Hierbei zog der eine der Sohn eines
Pfarrers ſein Meſſer und gab es dann ſeinem Gefährten welcher
damit dem unglücklichen Lehrling die Hauptadern am Halſe durch
ſchnitt Der ſchwer Getroffene war kurz darauf eine Leiche Die
beiden ruchloſen Knäben wurden ſofort ergriffen

Poſtbote JchPoſt Auekdoten aus Schleſien P
abe hier einen Brief an Herrn Meiſter ſind Sie dasdreſſat Allerdings geben Sie her Poſtbote Zeigen

Sie mir Jhren Jnnungsſchein Adreſfat Machen Sie
keinen Unſinn ich heiße Meiſter Balthaſar Meiſter Poſt
bolte Wenn Sie Meiſter heißen wollen müſſen Sie zuerſt
einer Jnhung beitreten und die vorgeſchriebene Prüfung
durchmachen Einſtweilen wandert alſo dieſer Brief ins Poſt
muſeum

Poſtbote Wohnt hier ein Baron DienſtmädchenNein aber ein Herr B Aron wohnt hier Poſtbote Sie
geben zu daß ſich nach dem Beein deutlicher Punkt befinden
muß Dieſer fehlt aber auf der Adreſſe dieſes Briefes Dienſt
mädchen Das iſt ja an egal es iſt ſchon hier richtig
Poſtbote Nein es iſt falſch die Poſt hat nicht den Beruf
der Führung falſcher Titel Vorſchub zu leiſten Jch werde dieſes
Schreiben einem wirklichen Baron übergeben und wenn er auch
ganz wo anders wohnen ſollte e

Poſtbote Herr Schulze ich habe hier eine Poſtkarte an
Sie ich kann ſie Jhnen aber nicht geben Schulz es Warum
denn nicht Poſtböte Ja da ſteht wohlgeboren drauf Sie
haben aber einen Buckel und ſind in meinen Augen übelgeboren
Schulze Jch finde das unerhört Poſtbote Sie haben
hier gar nichts zu finden die Findigkeit iſt Sache der PoſtErſter Poſtbeamter Donnerwetter Da habe ich von
Stephan aus Berlin eine Rüge bekommen wegen der Meiſter
Geſchichte Zweiter Jch auch es regnet nur ſo Rügen
Erſter Am Ende giebt es gar noch Strafverſetzung Zweiter
Das wäre noch nicht das Schlimmſte in dieſer ſchönen Jahres
zeit nach Rügen verſetzt zu werden denke ich mir ganz an

genehm Luſtige Blätter
Waagren und Produktenberichte

JZSraelitiſchen Feiertags halber fielen am 6 d an ver
ſchiedenen Plätzen die Märkte bezw Börſen aus

Getreide

Berlin 6 Sept Amtl Weizen per 1000 kg Loco feſt Termine
höher Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 176 188 M
nach Qualität Gelbe Lieferungsqualität 184,00 per dieſen Monat
per Sept Okt 184,5 185 bez per Okt Nov 18h 186 bez per Nov Dez
185,75 187,25 bez per Dez Jan

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
ſelt Termine Gekündigt t Kündigungspreis Loco 179 195
M nach Qualität Lieferungsqualität 188 per dieſen Monat M

Roggen per 1000 kg Loco a Termine ſteigend Gekündigt t Kündi
gungspreis M Loco 140 158 M nach Qualität
154 inländ per dieſen Monät per Sept Okt 156 156,75 bezper Ott Nov 157,25 158 25 bez per Nob Dez 159 160 be ö

Genſte per 1000 r Große und kleine 125 195 M nach Qualität

Gekündigt t Kün
Futtergerſte 128 140 M

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine feſt ün t
t M Loco 129 157 M nach Qualität Lieferungsqualität

131 vpommerſcher mittel und guter 140 148 ſeiner 150 156 ab Bahn
bez ſchleſiſcher mittel und u 140 148 feiner 150 156 ab Bahn bez per
dieſen Monat per Sept Okt 132,75 jbez per Okt Nov per
Nov Dez 131,75 132,50 bez

Magdebürg 6 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 180 184 Weiß
welze glatter engl Weizen 174 179 Rauhweizen RoggenW Cbébalergerſe 165 200 Landgerſte 145 160 Hafer 130 150

kgNordhaufen 6 Sept Amtl Weizen 15,80 16,80 Roggen 15,5016,00 Gerſte 14,00 165,50 Hafer e M ſag
Stettin 6 Sept Weizen feſt loco 178,00 187,00 per Sept

Okt 186 00 per April Mai 192,50 oggen feſt ioco 140,00 151 ver
Sept Okt 152,50 per April Mat 158,50 Pommerſcher Haſer loco 122 130
Reg u m 33 rig S hikg o et ten ger bä n rmecclenburgiſcher loco 166 166 ruſſiſcher loco feſt 11bis 116 Hafer feſt Gerſte ſeſt n et

Wien 6 Sept Telegr Weizen per Herbſt 7,98 Gd 8,03 Br per
Frühjahr 1889 9,00 Gd 9,05 Br Roggen per Herbſt 6,25 Gd 6,30 Brper der 1889 6,85 Gd 6,90 Vr Hafer per Herbſt 5,08 Gd 5,73 Br

rper Srütiar w 41 Gd
aris 6 Sept nachm elegr Schlußbericht Weizen feſti Sept 26,75 per Okt 26,90 ov Febr 27,40 per Jan e Apti ar

oggen ruhig per Sept 14,75 per Jan April 16,40
aris 6 Sept abends Telegr Weizen behauptet per Sept 26 75

per r 26,90 per e Aer 27,80Auntwerpen s Sept Telegr Schlußber Weizen ruhig enſeſt Hafer feſt Gerſte unverändert w hig Kogs
Amſterdam 6 Sept Telegr Weizen per Nov 235 per März 243

Roggen per Okt 135 à 136 per März 143 à 144 à 145 à 144
95 x York 6 Sept Telegr Anſangsnotirungen Weizen per

New HYork 5 Sept Telegr Rother Winterweizen loco 104 per Sept
100 per Okt 101 per VTez 193

Kartoffeln
Berlin 5 Sept Pol Praf Kartofſeln 2,50 8,65 M per 100 kg

desgl bei 70 M 35,30 M für 100 1 100 76

Zucker
Magodehurger Börſe e
5 Sept SeptGrannlated R Mllzucker I n 3 Cter E munen u 7Kornzucker 96 v u 7Kornz Rend 92 mee JRendement 882 ine un 7 Jdo Ren 750 m e T h tTendenz am 6 Sept Feſt Neue Waare daſeiend noch nicht am

Markt

5 Sept 6 Sept29 25 M 29 25 MBrodraſſinade 29,00 29,00Gem Raffſinade 28 25 28 25
Gem Melis I 27,25 27,50 27,26 27,50

Tendenz am 6 Sept Unverändert
Rohzucker I Prodnkt

Zur r Se a B Hamburg
Sept 14,55 G 14,57Okt t e bez u G 13,32 Br

Nov 12,97 Br 12,92 G
Nov Dez 13,00 bez
den 1889 13,10 13,05 bez

ärz Mai 1889 13,35 Br
Tendeſtz Ruhiger
Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft

Hamburg 6 Sept Rübenrohzucker I Produkt Baſis 88 Rendement
frei an Bord Hamburg per Sept 14,556 per Okt 14,25 per Dez 12,95

per März 13,05 Ruhig J MHamburg 6 Sept Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 8859 Rendement frei an Bord Hamburg per Sept 14,50 per Olt 14,20

per Dez 12,85 März 13,00 Flau bLondon 6 Sept Telegr 96 Javazucker 16 ſtetig Rüben
cöhzucker 14 nominell

Paris 6 Sept legr e 880 feſt loco 39,75 àWeißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 Kg per Sept 42,25 ver Okt 88,10 per
Okt Jan 37,75 per Jan April 38,10

Antwerpenu 5 Sept Rüdenzucker Sofort 36 00 Fres per Okt
33 50 Fres Nov Dez 38,00 Francs

New York 5 Sept Telegr Zucker Fair refining Muscovados 59
Kaffee

Hamburg 6 Sept Kaffee feſt Umſatz 4000 Sad
Hamburg 6 Sept vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per Sept 94 per Dez 62 per März 1889 60 per Mai 60 Behgauptet
Hamburg 6 Sept nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Sautos per Sept 100 Dez 63 März 61 per Mai 61 Unregelmäßig
Havre 6 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchloß 15 Points Hauſſe Rio 17,000 Sack
Santos 5000 Sack Recettes für geſtern

Havre 6 Sept Vorm 16 Uhr 30 M Telegramm von Peimnann
Ziegler Comp Kaffee good average Sautos Sept 90,00 Okt 83,00 per
Dez 74,75 Behauptet J

New York 5 Sept elegr Kaffee Fair Rio 14 RioNr 7 low ordinary per Okt 11 47 do do per Dez 10,77 d
Rio de Janeiro 5 Sept Wöchentliche Zufuhr in Rio 96,000 Sack

Kaffeevorath in Rio 210,000 Neue Abladungen nach den Ver Staaten 68 000
nach Hamburg 8,000 nach Trieſt 16000 nach dem übrigen Europa 8000 Gemachte
Verkäufe ſeit letzter Depeſche 106,000 Sack Preis von ordin firſt in Rio 4750
Curs auf London 26 Tendenz Sehr feſt

Petroleum
Berlin 6 Sept Amtl Petroleum Raffintrtes Standard whtte per100 mit Faß in poſen von 100 Ctr Termine Gekündigt

Kg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis Loco
dieſen Monat per Sept Okt Dez Jan

Stettin 6 Sept Loco verzollt 13,00
Standard white loco 8,00Hamburg 6 Sept Petroleum feſtBr 7,80 Gd pr Sept Dez 95 Br t 4

Bremen 6 Sept Dein Ruhig Standard white loco 05 Br
Autwerpen 6 Sept Telegr Schlußbericht Raffinirtes Typeweiß loco 20 bez und Br pr Okt 20 Br per Nov Dez 19/ bez und

Br per Jan März bez 19 Br Ruhig 196New York 6 Sept vormittags Telegr Petroleum Anfangscourſe
Pipe line certifikates 94

New York 5 Sept Raffinirtes Petroleum 700 Abel Teſt
in New ort 72 Gd do Philadelphia Gd Rohes Petroleum in New
York 6 C do Pipe line Certificats 94 Feſt

Spiritus
Berlin 6 Sept Amtlich Spirttus per 100 à 100 10,000nach Tralles ioco mit erſteuerter Termine Gelündigt 1

Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat
bez per Sept Okt bez

Spiritus per 100 1 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß
bezahlt BrSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gek I Kündt

rn Fere r We an e ev v dieſendonat und per Sept Okt 53,1 bez per Okt Nov ez Dez53,9 bez AprilMai 1889 55,6 rn Des
Gekündigt IFaß 34,00 bezahlt mit Faß per

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Behauptet

per Sept Oft 33,40 bezahlt per Okt Nov 34,00
Kündigungspreis M Loco ohne
dieſen Monat

t ger berg 34,5 34,4 34,6 34,5 bez April Mai 1889 35,7 35,9
35 öahlt

Magdeburg 6 Sept Hermann Walther Kartoffelſpiritus befeſtigt
Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 54,39 54,70 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 35 00 M
haltung der Gebinde unverſteuert bei 50 M

Ab Speicher nnter freier Vor
Verbrauchsabgabe 55,00 M dez

Magdeburg 6 Sept Kartoſſfelſpiritus für 10,000 I loco ohne54 30 54 70 M bei 50 t 35 00 bei 70 M Steueranſſchla g 9 Faß
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 6 Sept Spiritus ſtill per Sept Okt 22 Br per Okt
Nov 222/ Br per Nov Dez 28 Br per Dez Jan 23 Br

Stettin 6 Sept Sopiritus ſüill loco ohne Faß mit 50 M
Konſumſteuer 53 30 mit 70 M Konſumſteuer 33,30 per Sept mit 70 M
Ka ger t Ehlupeerich i 70 M W 33,00Paris 6 Sept hlußbericht Spiritns feſt per 41 75 perper Okt 41,25 Nov Febr 41,25 per Jan April 41,75 u t r

Paris 6 Sept abends Telegr Spiritus feſt per Sept 42 00
per Okt 41,50 per Nov Febr 41 50 per Jan April 42,00

Hülſenfrüchte
Berlin 5 Sept Pol Präſ Erbſen gelbe zum en 20 36 MSpeiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 57 M per e e3
Berlin 6 Sept Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

Gekündigt t Künbigungspr M Durchſchnittspreis
M Loco 128 145 M n Qual per dieſen Monat per Sept Okt
a per 1000 g Kochwaare 146 180 M Futterwaare 135 145 M nach

Wien 6 Sept Telegr Mais per Aug Sept 6,38 Gd 6,43 Brper MaiJuni 1869 5,68 Gd 5,73 Br e du q88 ar
Rew York 5 Sept Telegr Mais New 54

Butter Eier Fleiſch
Berlin 5 Sept Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40

Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 0,90 1,40 Kalbfleiſch 0,89 1,50 Hammel
e Buiter 1,60 2,80 M per 1 kg Eier 220 40 M ver

ück

Nordhauſen 6 Sept Rindfleiſch Keule 1,40 1,50 do Bauchfl
0,90 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,20 Kalbfleiſch 0,70 0,80 Hammelſleiſch
2,90 1,00 Speck geräuch 1,30 1,40 Butter 1,80 Eßbutter 2,00 bis

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 6 Sept Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sag

Termine Gek Sack e r M Durchſchnittspreis M Prima Qualität loco per dieſen Monat
W Aug Sept per Sept Okt per Okt Nov per Rov

ezTrogene Kartoſſelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Termine Gek

Sack Kündigungspreis Durchſchniltspreis M Prima
Oualität loco per dieſen Monat per Aug Sept
per Sept Okt per Olt Nov M per Nov Dez

Vanmwiolle

Liverpool 6 Sept Telegr Baumwolle Anfangsbericht y Mumaßlicher Umſatz 12,000 B Feſt Tagesimport o B g 9n 2
Liverpool 6 Sept Nachm 12 Uhr 10 M S Banmwoolle

Umſatz 15000 davon für Spekulation und Export 2060 B Feſt
Middſ amerik Lieſerung Sept 8 Verkäuferp Nov Dez 52 do März
April 5 Käuferpr

Liverpool 5 Sept Baumwolle Schlußber Umſatz 15000 davon
für Spekulation und e 2000 B Feſt Middl amerikaniſche Lieferung
Sept 5 Käuferpreis Sept Okt 5 do Okt Nov 52 do Nod Dez
5 do a an 55 do Jan Febr 55/10 do Febr März 5 Ver
käuferpr April Mai do Herlos d Känferpr

oxt 5 Sept Telegr Banmwolle in Rew Port 10 do in

Metalle Kohle
6 Sept Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

41 ſh 9 d T
Glasgow 6 Sept Telegr Roheiſen Schluß Mixed unmbers

warrants 41 ſh 7 dLondon 6 Sept Telegr ChiliKupfer 96 do per 3 Monat 79
London 5 Sept Zinn 96 Lſtrl Kupfer 95 Lſirl Zink 16 Lſtrl

Blei engl 13 Lſtrl ſpan 13 Lſtrl Queckſilber LſtrlNew York 4 Sept Zinn Straits 21,95 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

Glasgow

20 25 D

p an e ger Börſe vom 6 Septemher

Kgl f Sächſ Thlrz Reutenr An e Gw 1 le
zu30Staatsanl 1855 h 506 e 10580

o do 1847 5060 101,30 P do 1876 105 25 G
do 1670 100 105,10 3 Altb Landobl 103/00 G

4 do 67ab de 500 105,106 do do 102 90 G
Landreitendr 500 100/70

Diw Eiſenb St Akt Div vle Altenburg Zeiß 180,00 G o Leipz Banbankt 140,00 G
17 AuſſigTeplitz 392,90 bz 10 do Bierbr z Reud
7 Seele 5 g 137,50 bzG nitz v Riebeck u Co 198,00 P

e e7 DurVSodenpegh 4ö,75 7 Stch Kamganip

S Frz Joß B 80 6 r n dar SMäſch FabrEifenb St P l Hart mann 152,00 G87 Altenburg t 169,00 P 13 Sächſ Webſtuhlſabr
Dur Vodenb Lit a 132,00 bz Schönherr 274,00

7 do do B 134,00 bz 8 Thür Gasgef Lpz 147,50 G
8 do Stamm Pr 156,00 G

9 n O ar S 1o1,00 ecenenehD Kr A Lpz 191 7 o St Prior 151z e Bauk e 0 e lraer Bank 86,00 u S Pr Akt p Ce ez Gothaer Privatbank 112,00 o do ig 104,005 ger Wagt 134,50 bzG b Weſteregeln Part
4 do Kaſſen Verein 102,50 G Oblig 104,90 G

èdo Disk Geſellſch 3 Suſerceſſte Glauzig 100,50 G
Sächſ Bank 113,10 G 9 Zugeerrafſinerie Halle 160,50 G

J Weimar Bank abgſt

AuſſigTeplitzer 104,90 GSee 5 Böhm Schrkbahn 90,00 G
2 do do Gold 102,70 Gren z Buſchtiehr Ndw 87,50 G10 lin Nanterſake 1 o

l do Schuldverſchr 108 00 do Gold 10580

o Emu Stier Vorz A 31,00 G 5 do do 1874 107,70 G
4 Geraer Jüteſp n W 103,50 G 4 GrazKöflacher 8400 G

6 ergia Schw u n e reren75 aſchauOderberge
Körbisd Zucerfabr 103,00 G 5 PragTurnau 90,75 6

Nachrichten des Standesamts Halle vom 4 September
Aufgeboten Der Kfm Johannes Max Clauß und Erneſtine

Hermine Fritzſche Leipzigerſtr 3 und Halle Der Handarbeiter
Albert Auguſt Heinrich Wilhelm Küſtenbrück und Dorothee Marie
Diner Mühlrain Der Handarbeiter Andreas Franz

imon und Luiſe Friederike Herzberg Mühlweg 52 und König
traße Der Glaſermſtr Auguſt Albin Weber und Luiſe
n Frauziska Thereſe Hedwig Hetemann Halle und

eimar
Geboren Dem Schmied Goitfried Vettermänn eine Lina

Dorothea Lindenſtr 25 Dem Zeugſchmied Richard Puppe eine
Klara Elſa Kl Ulrichſtr 39 Dem Handelsmann Sven

Perſſon ein Oskar Walther Vor dem Steinthor Dem
Schloſſer Hermann Enke eine Pauline Wilhelmine Frieda
Grabe 12 Den Handarbeiter Ludwig Sächſe ein

aul Kurt Schützengaſſe 12e Dem Sattler Heinrich Löſſer ein
Willy Kurt Hans Martinsgaſſfe 23 Dem Zimmermann

Karl Mehlhoſe ein Otto i Ackerſtr H Dem Stein
hauer O Metze ein Franz Hermann Otto Auguſtaſtr
Dem Eiſendreher Emil Grupe eine Luiſe Anna Frieda Kl
Brauhausgaſſe 10 Dem Kfm Hermann Beutler eine Marie

Martha Henriette Charlotte Magdeburgerftr Dem Tiſchler
Hermann Paul ein Max Walther Hermann Mittelwache
Dem Lehrer emer Friedrich Behrens ein S Friedrich Hermann
Dachritzgaſſe

Geſtorben Des Zimmermann Friedrich Göllert T Erdmuthe
Paula Margarethe 3 J 4 M 26 T Georgſtr Des Hand
arbeiter Auguſt Pretſch T Luiſe Frieda 4 M Kellnergaſſe
Des Referent Ernſt Rösner todtgeb An der Glauchaiſchen
Kirche Des Maurxerpolier Karl Schmidt S Walther Her
mann 3 M 23 T axz 31 Des Tapezierer Karl Kahn Se
Karl Albert 3 M 9 T Laurentiusſtr

Meldungen vom 5 September
Anfgeboten Der Kfm Siegismund Siedner und Regine Gott

heil Magdeburg und Gr Klausſtr 10 Der Schneidemüller
Johann Hermann Braun und Friederike Karoline Hermine
Schmidt Leſſingſtr 17 Der Cigarrenarbeiter Otto Hermann
Müller und Johanne Erdmuthe Dorothee Föhſe Ottenſen bei
Altouag und Oberglaucha 10 Der Kfm Karl Albert Mahler
und Sophie Marie Thereſe Starcke Hagen und Rathhausgaſſe
Der Fleiſcher Fr Thurm und Karoline Chriſtiane Meta RNißſchke
Moritzthor 6 und Unterplan Der Foruer Rudolf Albert

öring und Auguſte Pauline Mediug Plagwitz
Geboren Dem Handarbeiter Karl Laubiſch ein Karl

Friedrich Wilhelm Saalberg Dem Tapezierer und Deco
rateur Max Born ein Felix Ehrich Nene Promenade 14
gu re at Zeumer eine Helene Wörmlitzerſtr 39

ine unehel T
Geſtorben Der herzogl Oberförſter a D Auguſt Gieſecke

83 J 6 M 12 T en Des Colporteur OttoGeorgi S Friedrich Acthur 2 J 10 M 19 T Siechenſtation
Des Handarbeiter Friedrich Bachſtein T Emilie Anna 7 M
19 T Brunoswarte 18 Des Handarbeiter Eduard Heinicke S
Adalbert Walther 1 J 9 M Oberglaucha 10 Die Haupt
ſteueramtscontroleur Wittwe Bertha Dorothea Henriette Sylvia
Damm geb Langenau 68 M 17 T Rathswerder H Der
Buchhalter Heinrich Hugo Schröter 56 J 8 M 26 T Deſſauer
ſtraße Des Lehrer Karl Zeumer T Johaung 11 M 26 TWörmlitzerſtr 349 Des Handarbeiter Franz Zwadlo T

Luiſe Bertha 1 J 3 M 1 T r Des Lehrer Hermann Meyer T Margarethe Klara 6 M 11 T Jägerplatz 1a
Der Kfm Ferdinand Tombo 51 J 9 M 13 T Nervenkliniß
Des Handarbeiter Richard Werner todtgeb SteinbocksgaſſeDes Keſſelſchmied Johannes Röder S Karl Guſtav gehrie

3 M 6 T Werſeburgerſtr 25 Der Bergmann Franz Raue

artha

134 J 6 M 27 T Diakoniſſenhaus Der Kürſchnergehilfe Benno
Feehner 34 J 10 T Klinik

W a

Eine u
W

nehel T

525

Karantie Seidenstoffe
der Seidenwaaren Fabrik Von vondireet aus der Fab Elten Keussen Crefeld

rik als aus erster Hand in veliebi

t rn u ore enCarantirt solide schwarre Seſenote ekse ung Creme
Seidenstofſe schwars und weiss carrirte und gestreifte Seiden
sztoſſe Rohseidenstotffe für Wasehkleider schwarze Sammete

und Peluche etc Man schreide un Aluster

Feisoh Kxrtraet Popton u Rooilion
Nordhanſen 6 Sept Amil Kariloſſeln 5,00 50 M per 100 kg

New
New Hrlegns 9 sind in Kurz Zeit bereits mit 16 Ehrendiplomen

u goldenen Medaillen ausgezeichnet worden
Kemmoerich s

A



Berliner Börſe 6 September ſſerreich n
Breuß u Deutſche Fonde t 38Dentiche Reiche eAnlee 183 Jömiſce all Stidienniehe

Pr tonſol Shgie mi Rot dte m äniſche StazoRereg g horgo v

de i do do amort 5 95 10 b6et on s Nuſſ konſ Anleihe 1870 5StaatsPr inteihe 1855 S 151 N kon Limleite s s GBerl Stadt Obligation 4 110460 G o 77 St da20 mHalleſche StadtAnleihe 3 101,90 B 8 80 d a 4 84,20 b
Provinzial Pfandbriefe do 84 Pid St do 5 WSandig aitliche e w n do riente n i See 8do SLondſheft Centr Pfobrſe s 9850 bz e eAnl 1884 168488
ofenſche neue 10280 do An 1866 5 S 80chſij Ruf Gold Rente 18 u 86Oſtpreuß Pfandbriefe 3 101/800 do Kempeh ichtig 5 86

Weſtpreuß do e 372101 80 G ſich Polniſche Schapauw 4 90 b
Schwed Staate Anleihe 1875 4 oRenten Dieſe do See andbriefe an

ommerſche 105,50 G do e 86oſenſche 1 Serdiſche v wie 5 8480 6
wuſiſte h e 8 Unger Gömörer Pfandbr 5 109 600ſhe o d r Gold Rente J a 8470 bde do nie 83,706Bad Präm Anlete J re 25 58 do Gold Inv Anleihe 5

Batriſche Prämien An W 1 do Papier Rente 40 ze e Leo S o 306 do hdikehe Anleihe 5 1öe so v
remer AnleiKölnMind Pr S ehe Jn n ausl Eiſenbahn
e Se nie t m et Prior Artjendeininger eHiden iburger 40 h Seoſe 138,00 e 9 J 56,25 z

z S Anleihe T 7 luſſig Tepli 358 99San n ente 3 534 10 bzG Berlin sBöhmiſche Weſtbahu 5 156 10bz
Jn und ausländiſche Buſchtéhrader Iät B 4 1127 50 bzHhypothekenPfandbriefe DortmundGron En ehe 4 9090 bzG

Dux Bodenbacher 4 1148,00 bzBAnhaltDeſfaner Pfobrfe I102,826 Galizier Karl Ludwig 4 88,40 b5G
Deutſche Grundſchuld Bank 108,00bz6 Gotthardbahn 4 1136 30 b
do do 32006 Jtalieniſche Mittelmeer B 4 130,80 bzd Hyp Bant el 103,10 b Fronprinß Rudolſbahn 5 80/00 b

do Meiningen 4 102,50 G Ludwigshafen Bexbach 4 225,00 G
ca Prie Pfdbr I abg 3 108,40 G Mainz Ludwigshafen 4 u obabg 12W,40 b MarienburgMlawla 4 70,25 bde m T 3 110 abg 3 100,70 Mecklenb FriedrFranz 4 157 70 bz

d IV rzb à 110 abg 3 100708 Niederſchl Märtiſch gar 4 108,25
V do abg 3 2720 Nordhauſen Erfurter 4Hand Hyp BankPfdbrfe 4 103,90 G J Heſterreichiſche en 5

Hencel Bergw Obl 165 75 G do 5 4 e b3r m r antdb s I118,00 b Oſiprenßiſche er 4 115,50 bz

S e t We St B gar Ro 125 1r et Bod Kr ßfdör 5 113,10 bz ſche dweſtbahn 125 5 68,75 bzG
d liöraz 111,75 G Saalbahn 4 46,25 boG

2 108 o Schweig Uniondahn 655,60 bd Hyp t Pfdbrfe VI lIis8206 StargardPoſener gar e
dw Ser 33 o 2 103,30 z Südöſterreichtſche St Vomb 447,40 b

92,80 G Ungar Galtz gar 70,75 b
Ruſſ Bobentredit Pfandbr 5 Werrabahn 275,25 z
do Centralbrodenkr Pfdb 575,75 B 7

n Stamm PrioritätsAktien
o 2 i 4Paptere Marienburg Mlawia s le sotz6

Jtalieniſche Rente 5097,60 bzG e Erfurt 5Kopenhagener Stadt Anleihe 3 i 98,00 bz Ober e 5Liſſaboner StadtAnleihe a Oſtpreußiſche südbahn 5 120,00 bz
Heſterreich Payier Rente l 68,59 Saalbahn S 1109,75 bzB10 G Weimar Gera e bzGdo Silbker Rente

Bank AktienSlonto 80006an tendo zandelsgeſellſ jaſt 80 zdo en t 138,25 bzG
ör ommiſſiondbanker Handels a r 55 5
raunnſchweiger Bai d hredu 109,25 zBremer EvVant uDreslouer Diskonto Friedihl 4 113 90

Chemntter BankVerein 4 1108 10Koburger Kredit 9250 bzG
Danziger Privatbank 4 I46 00 bzGdar ädter Zalelbant 169,40 bz

Zettelbank aDeſſ er Landesbank 4 154,00 bzG

Dprlſche Bank 4 1174,50 bzGdige 137 00 Gz Hyp B r 4 1111,10
do do See 10 e

Diskonto Kommandit 2schen e i 72 i iEſſekten MaklerbankGeraer Bank 4 86 6
Getreide Matlerbank 4
Gothaer Privat Bank 4
Hannöverſche Bank 4
Königsberger Vereinsbank 4

r Bankeipziger Kredi TT7o Diskonto 4 9,80 G
Lübecker Bank 4 108,00 GMagdeburger Bank Verein 1 102,806

do Privatbank 4 I117,50 G
dakkerbant 116,00 bzBMeininger Kredit 4 1109,25 bzGNationalbank f Deutſchland 4 122,80 bzG

Rorddtſch Grund Kreditbank 4 70,00bzG
Heſterreichiſche KreditAnſtalt e
Preuß Boden KreditAnſtalt 4 119,60

do Centralbodenkredit 4 I140,00 G
do Hyp Aktienbank 118 00 G
do Jmmobilienbank 580,00Reichsbank Antheile 41 140,50 bzG

Ruſſ Bntt usw Handel 59,90 bz
Sächſiſche Baudent BankVerein 105 00 bzG
Schleſiſcher BankVerein 4 12525 b
Süddentſcher an ott 146,50
Weimariſche Bau
Weſtſäliſche Bau 110,00 bzB

EiſenbahnPrior Aktien
und Obligationen

e tum a o Konſolsn s 102,30 bzGdo i 5 4 1104,25e do VIII 4 10425 G
do do IX 104,40 bzBdo Nordbahn 4 1104,10 GBerlin Anhalt La C 4 104,40 bzB

Berlin Dresden gar aBerlin Görlitz B 4 104,40 GBerlin Haniburg II 4 1104,10 G
Berlin Stettin gar a 1104,20 B
Braunſchw r rior 4 108,00 GBresl Schw 4 104 10 GKölnMinden 44 10420 G

do 4 4 10440 bzGdo 4 1104,40 bZagdeb h v i 4 104 10

Bekanntmachung
Am Montag den 17 d Mts findet hierſelbit Roß Vieh

und Krammarkt ſtatt
Wettin den 4 September 1888 Der Magiſtrat

Kaufm Lehranstalt
R Gollaseh Halle a/S Ecke Geiſt und gwrehere

Vollſtändige fachwiſſenſchaftliche Ansbildung Einzel Curſe in BuchführungWeiber Schönſchreiben Franzöſiſch c Proſpecte franco

De Der Unterricht der Anſtalt iſt nicht ſchematiſch ſondern wird
e in jedem einzelnen Falle ſtreng dem wirklichen Bedürfniß des
e Schülers angepafß t daher die bekannten vorzüglichen Reſultate

J Anhaltische Bauschule Zerbs tet
Bauhandw Tischler etc sowie Fachsch für Eisenb Strassen u WasserbauStaatl Reifepruf Bill u ang Aufenthalt Ausk kostenfrei d d Direction

Höhere Tehranſtalt für Tandwirthe zu Worms
u Ausbildung größerer Beſitzer und Pächter ſowie von Verwaltern m

nſpectoren beſonders geeignet beginnt den nächſten Curſus am 1 November

rogramme zu erhalten durch die Direction
JrauenJnduſtiSc ule und Tö hterhildngsJuſitut

alle a Friedrichſtraße 9Haus mit Garten und Veranden Badezimmer c in beſter und geſun

deſter Lage der Stadt Vorzügliche Penſion

Hanshaltungsunterricht Unterricht in Hand und Kunſtarbeit
uſchneiden und Nähen der Wäſche Schneidern nach vorzüglichſter e

Methode h Buchführung Schönſchreiben Rechnen Deutſch
Literatur fremde Sprachen Zeichnen Ge egenheit zu Muſik und Tanzunter
richt Proſpecte und nähere Auskunft durch die Vorſteherin

Elise Wüdhagen

Wonischmeckend a x
durchaus rein Materialien bestehencTunGeneral Vertretungr Th Wend G Co in Würzburg

Z offerirt in anerkannt guter Qualität für Jedermann geeignet
2 rorzügliches Nahrungemiättel in wenigen Minuten d

fertig 2um GebrauchGemüse Suppen Conserven Brbswurst
z mit Speck Gemüse mit TlIeiseh
e in Tafeln von 5 Pfg anS Ferner empfehlen wir für Offtziere Jäger und Touristen

a Unsere eigens präparirte
S Cond Fleisch Extract Bouilllon sowie Rindſeischirbonlllon
2 Fllet Gulasch Zunge Rosstbeel Beefsteak Falbsbraten

in Portionebüchsen von 60 resp 85 Fty an
S Sammieho Fabrikats sind in wenigen Minuten volletandig zum Genuses

fertig und eignen sich vermögo rer Billigkeit und der durch zahlreicheZeugniese ürztiicher Anoritaten Anstalten eto anerkannten
besonderen Güte und a ganz vorzüglich zum Gebrauch W

in jedem HaushaltJ ubezlenen in allen besseren Coloniai u Deſicatesswaaren Hand
eue Verkaufsstelen werden ge derzeit errichtete h

I pun

Magbeb Halherſſädter 18783 104,40 6zGda Apöis A ſt ee B 4 1104,90 5do d mitten 7
MainzLu w S onv 104e 878sr 4 000w en ri N gar Lit R 3 102,00 G
do 40 gar Lit 4do Em v 73 4 104,10 Gdo do 79 4 104,60do O ter v 2 6 6Rechte Uſer

hege III E 4 104,30üringer VI Serie 4

Albrechtsbahn 5 83,30 bzBöhmiſche Nor d Goid 4 102,50 G
Dux Wdenbach ff II 87,25 bzB

DuxPrag s 108,10 GGaliz Karl Ludwigsbahn 4 83,10 G
Kaſchan Dderbew S 84,75 bzG

Gold 5 104,75 bzBLwyrgeg Rudolf 84 4 276,00 bzG
LembergCzernow IV 4 z bzHeſterr Franz Stb alte 383,25 B

do doh 3 Zudo Ergz Netz nene 78,20 bzdo Gott r 4 102,00 bz
Oeſterr Staatsb 3 v 1885 4 77,75 G

do Nordweſtbahn 5 88,50 bzG
do 1874r Gold Pr 5 108,50 G

S c gentz edöſt n Lomb 2,10enUngar Rordoſtbahn tW de wetd 5 e w g

S tCharkowAzow 8 5,90 bzwangor Dombroir z 89,60 bz

roße Ruſſiſche bKurskKieiw 4 88,50 bzGMoscoKursk Prior 481,60 vzG
MoscoRjäſan 4 10 bzdo Smolensk 5 96,00 bzRjaſcht Morczansk s 9830
RybinskBolog s 56,70 bRjäſanKozlow 88 30 b
Ruſf Nikolai isat tion 4 87/60 bz
SchujaJvanowo 45 bzSildweſtbahn 4 3 vTranskaukaſiſche 8 8010 ö
Wladikawkas arg z e v
Warſchon Wien obgarskoe Selo l W

Jnduſtrie Papiere

Brauerei Königſtadt 4 ſI156,00 bzGBerliner Brauerei Tivoli 4 1126,00 bzB
do Unionbrauerei 4 1146,00 636

do Bock Brauerei 4 1I119,00 bzGS Brauerei a 4 194,50 bz
Berl t F wart 4 350,25 b5Große n a 4 268,00 bzG

do Algem m 4 171,00 G

an 44c Unter Allorkoestem Protectorats hIhrer ſmſert der Kaiserin Königin Augusta

Grosse

ölner Geld Lotterie
der Internationalen Gartenbau Gesellschaft

unten am 12 September 1888
Loose à 1 Mark

empfiehlt und versendet das mit dem alleinigen Vertrieb der Loose betraute
Bankhaus

Oearl Weintze erter den Linden Z
Jeder Bestellung sind 20 Pf für Porto und die Gewinnliste für Rinschreiben 30 Pf beizufügen

Zu haben in Halle bei J Hmon S

Anhalter Maſchinen 106,25 63
Bresl Wange dar Win e 33738

Breslauer 93,75Ueſche MaſchinenFabrit 4 258 10La hen e 4 1149,70 bz
Stickmaſch Fabrik

Chemn Wertz Zimmerm
itz Maſchinen Schaede 4 250,50 bzGne itte 4 174,00 bzG

Bonifacins 4 88,10 65Bochumer Gißſtahl 4 188 10 b
Kölner Bergwert 4 II34,10Donnersmarckhütte 4 67,10 b
Dortm Union St Pr Lit A 6 95,25
Dortm Bergban Lit A 4 28,75 bzG
Gelſenkirchen Bergwerk 4 1138,20 bzG
drei Bergwert 14 I18,75 bzibernig u Shamrock 4 1125,00 vzG
Hörder Bergwert 4 230,00 bzG
Königs u Laurahütte 4 133,25 bzG
Lauchhammer konv 4 128,25 bzB
Luiſe Tiefbau 4 84,50 bzGMagdeb Bergwerks Gefſeliſch 4 ,25 bzG

do do St Pr 5Oppeln Cement 4 133,90 G
hönix A 4 105,75 bzGSächſiſch Dr Zrauntohten 4 1149,50 bzG
do do St Prior 5 149,50 BGS leſ Cement 4 225,00 bzG

S lche gilt 4 144,50 bzPr 146,00 bGWurn Reier Aktien 4 1 82,10 z
Körbisdorf Zucker Fabrik 4 102,80 bzG
Glauzig Zucker Fabrik a 1101,00 bzG
Deſſauer Gas 4 1169,60 GMagdeb allgem Gas 4 99,50
Cröllwitzer Papier Fabrik 4 176,90 bzG
Eilenburger Kattun 4 101,00 B
Greppiner Werke 4 1105,00 bzG
Leopoldshaller Verein 4
Voigt u Winde Gummi 4 1135,00 B
Volpi u Schlüter Gummi 4 105,50 bz
Dortmunder Union Obl 5 1112,00 B

Wechfelkurs

Amſterdam 100 fl 8 T 169 20 b
Brüſſel u Antw 8 T 80,60 b
London I Lſtrl 8 T 20,48 bz
aris 100 fr 8 T 80,70 bzien öſterr W 100 fl 8 T 167,50 bz

Petersburg 100 SR 3 W 207,75 bz

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 3 Lombard 4Amſterdam 21 Brüſſel 3 London 3
Paris 2 Petersburg 5 Wien 4

Vold Silber n Banknoten

Sovereigns 20410Sie Bauknoten
Napoleondor 16,196Dollars 7 J a e eJmperialsSegrelge e Banknoten 80,75 b

ſterreichiſche Banknoten 167,55 b
Ruſſiſche knoten 209,16s s D

Baargewinne
1 à 15 000 15 000 Mk
i à 5000 5000
1 à 4000 4000
1 a 3000 3000
1 à 1500 1500
2 à 500 1 000
10 à 200 2000
15 à 100 1800
30 à 50 1500
150 à 20 3000

1400 Ges Werth 22 500

a

Roß Viehmarkt
in der Stadt

Greussen
Dienstag d 25 Sept 1888

Kein Standgeld Gute Ställe
Großer Raſenplatz Eiſenbahnſtation

Der eDer bewährte und allein echte

Kablels ehe Mavenliguenr

iſt aus den feinſten magenſtärkenden
Beſtandtheilen bereitet und hat ſich bei
geſtörter Verdanunng und chro
nifſchem Magen u Darm Katarrh
als ſehr heilſam erwieſen Er iſt zu
haben in Flaſchen à 1,25 und 2
bei den Herren
Julius Bethge Leipzigerſtraße
J M Reussner a d Moritzkirche u
V W Roihnieck Bernburgerſtraße
in Bitterſeld bei Hrn F W Schaaf

t

der Fort fürDeutschen Cognac
bei gleicher Güte bedeutend
billiger als französischer

Ueberall in Flaschen vorrätig
Man verlange stets unsere Ftiquettes

C Verkehr mur mit WViederverkänfern
Tleingeſagtes Zrennhol

zu verkaufen e ean ſorge daſt ſtets Prof Vr
Wood s Zahngeiſt im Hauſe ift

n u Staube
unerreicht in feinstem Aroma kräftigem

egehmas und t

gtes
äsli b a

u

n Ckloco1 i

27 iun n ta 3 A dn 3 r fi e
3 r p n l

pr 1 V 3 Pfd B
Vorräthig in fast allen besseren ColoM 3 1,655 80
niahw Delicatessen u Drog Geschin Halle

2 Stück grofze Doppelfenſter faſt
neu aus extra reinen ſtarkem Glasnebſt paſſenden Rahmen ſind billig für

30 z verk Magdeburgerſtr 25a I

gr A

Halle Druck und Verlag von Otto S

Blaſebälgew b Gothſch Moheſetteſtt 1

Pflüge 3 und 2ſchaarig von 30 4
Eiſerne Schaarpflüge großer und
kleiner Bauart

Handu GöpelDreſchmaſchinen
alt und neu von 100

Reinigungsmaſchinen Häckſel
und übenſchneider Schrot

jmühlen Oelkuchenbrecher Kar
toffelquetſchen

Drillmaſchinen Löffel u Schöpf
rad Syſtem

Fpleppharken deutſch und ameri
kaniſch

Ringelwalzen und Zahnwalzen

Locomobilen als Erſatz des Göpels
Dampfdreſchmaſchinen mit ſchmaler
Trommel von 2000 mit breiter
Trommel von 3300 offerirt unter
Garantie und giebt auf Probe

ABWVimn TaatzZ
Halle a S

Natürliche em reine
Iſlüſſi ige Ko enſänre

in 10 Ko u 15 Ko Flaſchen
zu billigſten Preiſen

empfiehlt ab Lager Halleerw w Graeeer beſſ 56
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